
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1903

273 (21.11.1903)



Aickchtt
Tageblatt.

^ 2?3 . SlWStllA I>kü 21 . I!»t>eAötk^ gm « eich», « tct Mk. ILb »hue Bestell,rw . "
Einrückuug»zebühr per viergespaltene

Zeile S Pf . Inserate erbittet man bil
spätesten» io Uhr vormittag ».

Hagesneuigkeiten .
Babe « .

^ Durlach , 21 . Nov . Der jungliberale
Kerein hielt gestern abend im „Kranz " seine
Monatsversammlung ab , welche sich seitens
der Mitglieder und Freunde der Sache eines
guten Besuches zu erfreuen hatte . Herr Rechts -
praktikant Mössinger hielt einen äußerst
interessanten Vortrag über „Reichsverfaffung .

"

In der Einleitung gab der Redner ein Bild
der verschiedenen Verfafsungsarten und ins¬
besondere der Wandlungen , welche die deutsche
Verfassung vor 1870 durchzumachen hatte . Er
schilderte alsdann unsere jetzige Reichsverfossung
als eine notwendige Folge der geschichtlichen
und kulturellen Entwicklung des deutschen Volkes .
Die lehrreichen Ausführungen über die Rechte
und Pflichten der einzelnen Faktoren fanden
allgemeinen Beifall . Die Versammlung schritt
alsdann zur Besprechung der Tagesordnung der
Landesversammlung der jungliberalen Vereine
in Offenburg . Hieraus ist hervorzuheben , daß
der Verein die Anträge , welche die Altersgrenze
betreffen, einstimmig ablehnte . Die Diskusston
bei dieser Beratung , wie auch bei der Erledigung
deS Fragekastens war eine sehr lebhafte . Zum
Schluffe dankte der Leiter der Versammlung ,
Herr Lehramtspraktikant Burkart , vor allem
dem Redner des Abends und dann auch allen
denen , welche sich bei der Diskussion beteiligt
haben und schloß mit einem Hoch auf den Verein .

mn Durlach , 21 . Nov . In der Festhalle
sinket Sonntag den 22 . ds . Mts . , nachmittags
4 Uhr , ein öffentlicher Vortrag statt , den
wir besonders empfehlen möchten . Das Thema
ist höchst interessant und behandelt Kaiser
Wilhelm II . , seine Stellung zur Schulreform ,
zur Arbeiterfrage , sowie Litteratur und Musik .
Allerwärts , wo diese Vorträge stattfanden , haben
sie größten Beifall gefunden . Der Eintritt kostet
I. Platz 50 Pfg . , II . Platz 30 Pfg . und sind
Vereinen noch ganz besondere Vorzugskarten
gewährt .

-fl Karlsruhe , 20 . Nov . Herr Wilhelm
Frank , Sekretär beim Großh . Amtsgericht
hier , ist heute vormittag während einer Gerichts -

KeiriUetorr . 44 )

In goldenen Ketten .
Roma » von F . Sutau .

(Fortsetzung .)
17.

Brandhorsts Fabriken brannten zum größten
Teile noch während der Nacht nieder , und die
Flammen boten in der bergigen Umgebung ein
schrecklich schönes Schauspiel dar .

In sonniger Klarheit brach dann der neue
Tag an und der blaue Himmel verriet nichts
von den Schrecken des Brandes . Der Doktor
und Adloff hatten die Nacht an Brandhorsts
Ager gewacht . Noch war Leben in ihm , die
Verletzungen aber , die er durch den Einsturz der
Kennenden Decke erlitten , waren tödlich . Der
Doktor vermochte nichts weiter zu tun , als die
Schmerzen des Verunglückten durch künstliche
Mittel zu betäuben und dem schwer Atmenden
tusche Luft zuzuführen . Durch die deshalb ge¬
öffneten Fenster flutete warmes Sonnenlicht .
Draußen jubelten die Vögel dem Sommertag
vutgegen, und Rosendüfte strömten hinein in
°as Zimmer . Es schien , als wollte die Welt
ffch dem Sterbenden noch einmal in ihrer ganzen
Schönheit zeigen. Sein Blick irrte nach dem

Verhandlung vom Schlage gerührt , tot zu
Boden gestürzt .

ff Heidelberg , 20 . Nov . Die Besuchs¬
ziffer unserer Hochschule stellt sich nach statt¬
gehabter 3 . Immatrikulation und zuzüglich
einiger weiterer Vormerkungen für das Winter¬
semester 1903/04 wie folgt : Es gehören an der
theologischen Fakultät 56 , der juristischen 387 ,
der medizinischen 266 , der philosophischen 326 ,
der naturwissenschaftlich - mathematischen 314 ,
zusammen 1359 Studierende . Hierzu kommen
121 zum Besuche der Vorlesungen berechtigte
Personen reiferen Alters und 21 Hörerinnen
in der philosophischen und 32 in der natur¬
wissenschaftlich- mathematischen Fakultät , so daß
sich eine Gesamtzahl von 1533 Hörern gegen
1534 im Wintersemester 1902/03 ergibt .

Mannheim , 19 . Nov . Der hiesige Wohl¬
tätigkeitsbazar hat einen Reingewinn von
55 565 Mk . erbracht . Davon erhält das Wöch¬
nerinnenasyl 38 000 Mk - , der Frauenverein
8200 Mk . , die Krippe 5500 Mk . und der
Hauspflegeverein 2750 Mk . Ueber den Rest ist
noch nicht verfügt .

ff Ueberltngen , 20 . Nov . Anläßlich der
Geburt des achten Knäbleins erhielt der
Fischer Alois Meßmer in Dingelsdorf
vom Großherzog 30 Mk .

ff Vom Bodensee , 20 . Nov . In Alten¬
stadt bei Feldkirch machte sich ein 6 jähriger
Knabe an einer Schnapsslasche zu schaffen.
Der Knabe ist nun infolge übermäßigen
Alkoholgenusses gestorben .

DeriLstves Reich.
Potsdam , 20 . Nov . Heute vormittag fand

die — sonst immer vom Kaiser geleitete -
Rekrutenvereidigung der Potsdamer
Garnison durch den Generalobersten von
Hahnke im großen Exerzierschuppen statt . Die
Kaiserin wohnte der Feierlichkeit bei.

* Berlin , 20 . Nov . Das „Militärwochen¬
blatt " meldet : v. Hugo , kommandierender
General des 13. Armeekorps , v. Braunschweig ,
kommandierender General des 17 . Armeekorps ,
v. Hugo , Generalinspekteur des Militär - und
Erziehungswesens , Henschelv . Gilgenheim b,
kommandierender Gerneral des 15 . Armeekorps ,

Fenster , gramvoll zuckte es dabei über das bleiche
Gesicht. Er wußte , daß es sein letzter Lebenstag
heute war .

Zum letzten Male sah er die Sonne , den
blauen Himmel und die schöne heimatliche Ge -
birgswelt . Darum bat er wiederholt , das Fenster
zu öffnen und dem schönen Tag Eingang zu ver¬
schaffen in das Sterbezimmer .

Jetzt tastete Brandhorst nach Adloffs Hand .
„ Ich muß Sie allein sprechen," sagte er mit

leiser Stimme .
Der Doktor , der jede seiner Mienen scharf

beobachtete, verließ sofort das Zimmer .

„Es gibt eine Nemesis , eine höhere Macht ,
die unsere Taten richtet, " sagte Brandhorst
keuchend .

Adloff blickte ihn erstaunt an . Was wollte
Brandhorst mit solchen Worten in dieser Stunde .
Hatte er irgend etwas auf dem Gewissen ? Was
veranlaßte ihn aber , sich gerade ihm gegenüber
auszusprechen ?

„ Ich habe Sie lieb gewonnen in dieser Zeit, "

fuhr Brandhorst fort , „so lieb , daß ich Ihnen
alles Gute gönne , das Schönste , das Beste , auch
Valeska ! "

Adloff zuckte zusammen .
„ Ich weiß , wie Sie gekämpft haben . Ich

habe Sie belauscht gestern im Park hinter den

wurden zu Generalen der Infanterie
befördert .

* Berlin , 20 . Nov . Bis 8 Uhr abends
waren gewählt : 141 Konservative , 54 Frei -
konservative , 94 Zentrum , 79 Nationalliberale ,
21 Freisinnige Volkspartei , 9 Freisinnige Ver¬
einigung , 13 Polen , 2 Dänen , 2 Reformpartei ,
2 Bund der Landwirte und 3 Wilde . Es fehlen
noch 13 Ergebnisse , aus Berlin 3 , Teltow -
Beeskow , Breslau , Bielefeld , Marburg , Düsseldorf .

* Berlin , 20 . Nov . Bei den heutigen
Landtags Wahlen kam cs , den Abendblättern
zufolge , im zweiten Berliner Wahlkreis
zu Skandalszenen . Bereits um 7^ Uhr war
das Wahllokal gefüllt von Personen , die
nicht Wahlmänner waren . Der Wahl¬
kommissar forderte die anwesenden Nichtwahl¬
männer vergebens auf , das Lokal zu verlassen ,
worauf die Wahlmänner versuchten , die Nicht¬
wahlmänner mit Gewalt von ihren Plätzen zu
drängen . Der Wahlkommissar erbat polizeiliche
Hilfe . Als Polizeibeamte erschienen , entstand
ein furchtbarer Lärm . Der als Wahlmann an¬
wesende Reichstagsabgeordnete Zubeil ersuchte
hierauf um Ruhe , worauf der Lärm sofort nach-
ließ und die Polizeibcamten sich entfernen
konnten . Auch im vierten Wahlkreis ver¬
lief die Wahl stürmisch. Das Wahllokal war
schon früh von Sozialdemokraten besetzt , sodatz
die Wahlmänner keinen Platz fanden .
Vielfach wurden Proteste gegen die Ueberfüllung
des Saales und gegen die Gültigkeit der Ab¬
stimmungen erhoben . Bei dem Lärm und Ge¬
dränge vor dem Wahltische wurde jede Ver¬
ständigung unmöglich . Polizeiliche Hilfe mußte
requiriert werden , die vorübergehend den Saal
sperrte . Auch während des Wahlganges kam es
wiederholt zu erregten Szenen .

* Berlin , 21 . Nov . Bei der Landtags¬
wahl für Teltow - Beeskow kam es zu
stürmischen Szenen . Die Sozialdemokraten
verzögerten die Wahl absichtlich, drängten gegen
den Tisch des Wahlkommiffars , welcher Polizei
requirieren mußte . Hiergegen protestierten die
Sozialdemokraten lärmend und beruhigten sich
erst , als die Polizei das Lokal wieder verließ .
Bei der Stichwahl stimmten die Soz ialdemo -

Tannen , und habe Sie bewundert , daß Sie fest
blieben ihr gegenüber ."

„Belauscht , uns, " stammelte Adloff verwirrt .
„ Wie schön sie war, " sagte Brandhorst leise,

träumerisch , wie im Fieber , „ ganz Weib , ganz
Liebe . Wie habe ich sie geliebt , bis zum Wahn¬
sinn , und im Wahnsinn geschah die unselige Tat
damals an der Eliasquelle . Rasende Eifersucht
trieb mich dazu . Nun wissen Sie alles ." Er¬
schöpft sank Brandhorst in die Kiffen zurück.

„O , Sie armer , unglücklicher Mann !" rief
Adloff tief erschüttert . „Und Valeska ? " drängte
es sich dann unwillkürlich von seinen Lippen ,
„ sie wußte es ?"

„Sie wußte es und schwieg; aber wenn noch
ein Funken Liebe für mich bei ihr vorhanden
war , diese Tat tilgte wohl alles ."

Da schlich leise eine Gestalt durch das Zimmer ,
schluchzend sank Valeska an dem Bette nieder
und umfaßte die Hände Brandhorsts .

„Verzeih mir, " bat sie, „Du warst immer
so gut gegen mich , und ich ! — Mein Herz war
eben nicht mehr frei , die rechte, echte Liebe , die
Du ein Recht zu fordern hattest , ich konnte sie
Dir nicht entgegenbringen ."

Es leuchtete noch einmal heiß und leiden¬
schaftlich auf in Brandhorsts Augen . Das war
sie wieder , seine heißgeliebte Frau , die da schluchzend
und mit offenem Herzen in diesem Moment vor



traten , obwohl ihre Kandidaten nicht in Betracht
kamen , wiederum für diese. Der Wahlkommissar
wollte die Namen dieser Kandidaten nicht proto¬
kollieren , bis schließlich der Landrat auch dieses
infolge des großen Lärms zuließ . Die Sozial¬
demokraten stimmten beim weiteren Wahlgang
zum Teil für den Reichskanzler , zum Teil für
Eugen Richter , bald wieder für den Wahl¬
kommissar .

* Berlin , 20 . Nov . In der vergangenen
Nacht starb Generalmajor z. D . Karl Graf
Klinckow ström in seiner Wohnung am Kur -
fürstendawm 14/15 . Er war zuletzt Kommandeur
der 28 . Kavalleriebrigade in Karlsruhe . Die
Beerdigung findet am Montag den 23 . d . M .
von der Kaiser Wilhelms - Zedächtniskirche
aus statt .

— Ueber den Einberufungstermin des
Reichstags verlautet immer noch nichts be¬
stimmtes ; hier und da hört man den 4 . De¬
zember nennen . Die Eröffnung des Reichstags
jedoch mit dem Gesundheitszustand des Kaisers
in Verbindung zu bringen , ist eine willkürliche
Vermutung . Von der Absicht des Monarchen ,
den Reichstag persönlich zu eröffnen , wissen
bisher die bestunterrichteten Kreise nichts . Man
wird sich erinnern , daß während der letzten
Jahre die Eröffnungsfeierlichkeit im Weißen
Saal stets durch den Reichskanzler erfolgte .

* Memel , 20 . Nov . Wie dem „Memeler
Dampsboot " aus dem russischen Grenzdorfe
Polangen gemeldet wird , wurde dort die
Tochter desPosthaltersGuttmann unter
der Anschuldigung verhaftet , den Vertrieb
nihilistischer Schriften unterstützt zu haben .
Die Verhaftete soll nach Libau oder Riga ge¬
bracht worden sein.

* Kiel , 21 . Nov . Das Marinekriegs¬
gericht verurteilte die Matrosen Lan -
pichler und Sauter vom Linienschiff „ Kaiser
Wilhelm der Große " wegen Uebersalls auf den
Oberbootmannsmaat Raap unter Annahme mili¬
tärischen Aufruhrs zu 6 Jahren 1 Monat Zucht¬
haus , 5 Jahren Ehrverlust und Ausstoßung
aus der Marine .

* Breslau , 20 . Nov . Im Riesengebirge
und im Hirschbergertale find seit gestern
gewaltige Schneemassen niedergegangen , die
beträchtliche Verkehrsstörungen hervor¬
gerufen haben . Die Etsenbahnzüge erleiden Ver¬
spätungen ; die Lastfuhrwerke kommen nur mit
Vorspann fort . Viele Telegraphendrähte sind
zerrissen . Der Telegraphen - und Telephon -Verkehr
ist teilweise gestört . In den Wäldern ist viel
Schaden durch Schneebruch angerichtet . Auch
aus der Grafschaft Gl atz wird starker Schnee¬
fall gemeldet .

Luxemburg .
Luxemburg , 19. Nov . Am Luxemburger

Appell - und Kassationshof üben nach der
„ St . Post "

z. Z . Gro ßva ter , Vater und

ihm kniete, und da hatte er doch wohl auch einen
Anteil an dem Herzen des so heißgeliebten jungen
Weibes . Heucheln konnte sie nicht. Die Tränen ,
die aus den schönen braunen Augen stoffen , die
galten ihm , und so innig hatte er das junge
Weib geliebt , daß ihn diese Tränen noch in
den letzten Lebensaugenblicken beseligten .

„ Ich habe Dir nichts zu verzeihen , Kind ,
Du konntest eben nicht anders, " antwortete er
dann krampfhaft erbebend . „ Lebe wohl ."

„ Bernhard ! " schrie Valeska auf . War dies
das Ende , das Sterben ? Sie hatte noch nie¬
mals einen Menschen sterben sehen. Erschüttert ,
verzweifelt sah sie zu Adloff auf .

„Fassen Sie sich," sagte dieser leise.
Brandhorsts langsam erlöschende Augen blickten

Wie segnend von Valeska auf Adloff .
Goldene Sonnenstrahlen umwobcn das junge

Menschenpaar und ein Edelfink schmetterte sein
Liedchen am Fenster und schaute neugierig hinein .

„Sterben muß ich im Sonnenglanz des
jungen Tages, " kam es dann noch leise abge¬
brochen über Brandhorsts Lippen . „ Blumen¬
düfte , Vogelfang , ein Zukunftsbild höchsten
Menschenglücks . es steigt vor mir auf — Ihr
— Ihr Beide — Ihr werdet es erreichen —
Sie werden sie glücklich machen, Adloff — glück¬
licher , rls ich es vermocht ."

Sohn der Familie Veyden die Rechts -
anwaltspraxis aus . 3 Generationen einer
und derselben Familie find zu gleicher Zeit an
ein und demselben Gericht tätig . Der Groß¬
vater von 86 Jahren plaidiert noch mit jugend -
iichem Feuer , ebenso sein Sohn mit 58 Jahren ,
zu welchem sich neuerdings der 26jährige Enkel
gesellt hat . Dieser Fall steht gewiß einzig da.

Italic « .
* Mailand , 21 . Nov . (Voss. Ztg .) Der

Großindustrielle und mehrfache Millionär Luigi
de Medizi wurde unter dem Verdachte ,
seine Frau vergiftet zu haben , ver¬
haftet .

* Eatania , 21 . Nov . Gestern wurde hier
ein heftiger Erdstoß verspürt . Auch aus
anderen Teilen der Provinz werden Erd¬
erschütterungen gemeldet .

Rußland .
* Petersburg , 21 . Nov . Bei der Prozeß¬

verhandlung in Kischinew wird der Aus¬
schluß der Oeffentlichkeit so streng durch-
gesührt , daß sämtliche Korrespondenten der
Odessaer Blätter wieder abreisten .

* Petersburg , 21 . Nov . In Ljachowtzi,
Kreis Schitomir erschoß ein 18jähriger
Fähnrich seine Stiefmutter und seine
beidenkleinen Stiefschwestern und stellte
sich dann selbst den Behörden .

Verschiedenes .
— Die Universität in Berlin hat in

diesem Semester seit ihrem Bestehen die höchste
Studentenzahl aufzuweisen ; sie zählt 8114
Studenten , im vorigen Winter waren 7300
immatrikuliert .

— Der Kurpfuscher Nardenkötter hat
die Wiederaufnahme des Verfahrens beantragt .
Er ist von Altona , wo er eine halbjährige Ge¬
fängnisstrafe verbüßt hat , nach Moabit gebracht
worden . Hier hat er die gegen ihn am 17 . Feb¬
ruar d . I . erkannte Gefängnisstrafe angetretcn .
Sein damaliger Mitangeklagter vr . weck. Kron -
heim hat inzwischen die über ihn verhängte Ge¬
fängnisstrafe von 6 Monaten verbüßt .

— Aus Hamburg wird vom 19 . November
berichtet : Ein undurchdringlicher Nebel
hat eine völlige Stockung des Seeverkehrs
hcrbeigeführt . Seit gestern nachmittag ist weder
ein Schiff hier eingetroffen , noch hat ein Schiff
den Hafen verlassen . In der Elbmündung
kollidierte der Schoner „Hans " mit dem eng¬
lischen Dampfer „Delphin " . Beide Schiffe wurden
schwer beschädigt. Menschenverlust gab es nicht.

— Die Altcnberger Spielbank erhielt die
Erlaubnis , gegen Abgabe von einer Million an
die griechische Regierung auf 36 Jahre auf der
Insel Korfu eine Spielbank zu eröffnen .

— Ein schnelles und trauriges Ende er-
reichte eine in Zielenzig stattgehabte Hochzeits -

Sein brennendes Auge ruhte auf Valeska ,
die von der Erde sich loslösende Seele nahm
das Bild des tränenüberströmten jungen Weibes
mit hinüber in die Ewigkeit .

18.
Jahre sind vergangen , seitdem der Besitzer

der Werke von Altenborn die Augen für immer
schloß. Wieder einmal ist der Frühling über
die schlesischen Berge gezogen, die Erde strahlt
in ihrem Festgewand .

Auf der Terrasse der Villa zu Altenborn
steht ein Menschenkind und blickt mit leuchtenden
Augen um sich ; Valeska .

„ War der Frühling denn je so schön wie in
diesem Jahr ? " so fragt sie sich , und dann wendet
sie sich lauschend dem Hause zu, im Mustkzimmcr
werden einzelne Akkorde auf dem Flügel ange¬
schlagen . Jetzt braucht sie nicht mehr heimlich ,
wie damals auf der Raseubank unter der Buche,
dem Spiel des Geliebten zu lauschen , jetzt nimmt
sie teil an seinem Schaffen , und gewinnt mehr
und mehr Verständnis dafür . Die leise, ge¬
tragene Melodie , zu welcher der Spieler da
drinnen nun übergeht , die kennt sie ganz genau ,
es ist ihre Lieblingsmelodie , die Serenade aus
seiner Oper „ Prinzessin Tausendschön ".

O , des seligen Tags , als sie in der kleinen
Residenz in Thüringen mit ihm der ersten Auf¬
führung dieser Oper beigewohnt , als das be-

feier . Als die Hochzeitsgesellschaft fröhlich bei
der Tafel saß , sank plötzlich die Schwester der
jungen Frau mit dunkel verfärbtem Gesicht
leblos von ihrem Stuhl . Ein schnell herbei-
geholter Arzt konnte nur noch den infolge eines
Gchirnschlages eingetretenen Tod der jungen Dame
fcststellen . Das zu fest geschnürte Korsett
war die Ursache des Unfalles , das der Feier
einen so traurigen Abschluß gab .

— In einem Wirtshaus zu Dietldorf ließ
sich dieser Tage der Gemeindediener seinen
schönen Vollbart für 10 Mk . 65 Pfg . wcg-
rasieren , nachdem er vorher 100 Mk . verlangt
hatte . Nach der Rasur wurde die Frau des

I „Verstümmelten " herbeigeholt , in der Meinung ,
sie werde recht schimpfen , aber nach Ansicht-
Werden ihres bartlosen Mannes und Empfang
des Geldes sagte sie ganz launig : „Wenn nur
alle Tage der Bart wachsen würde ."

— Bei der letzten Versammlung des
„Egyptian Exploration Fund " in London sprach
vr . Grenfell über die Entdeckung einiger alter
Papyrusrollen , auf denen in der Bibel nicht
erwähnte und daher bisher unbekannte
Worte Jesu Christi stehen , vr . Grenfell
und vr . Hunt beendigten im Jahre 1897 einige
wichtige Ausgrabungen in Oxyrhyncus und
sandten 25 Kisten voll alter Papyrusrollen
nach Oxford , die alle aus der Zeit von dem
ersten bis zum sechsten Jahrhundert nach Christi
Geburt stammen . Als weiteres Ergebnis der
Ausgrabungen und Arbeiten von vier Wintern
auf den ptolomäifchen Begräbnisstätten in
Fayoum wurden eine ganze Anzahl außer¬
ordentlich wertvoller Texte gefunden . Unter
diesen und unter den im Jahre 1897 ge¬
fundenen Handschriften befanden sich u . a . auch
Aufzeichnungen von Worten , die der Heiland
dem Jünger Thomas und einem anderen Jünger
gegenüber getan hat . Unglücklicherweise sind
aber die unteren Teile der Handschrift durchweg
verloren gegangen . Einer der gefundenen
Sprüche heißt : „ Hindert keinen, der da sucht,
bis er mich gefunden hat . Wenn er findet ,
wird es ihn Wunder nehmen . Er wird das
Himmelreich erreichen und er wird Ruhe haben .

"
Andere Stellen enthalten Antworten Christi an
seine Jünger , offenbar in Bezug auf an ihn
gerichtete Fragen . Viele von diesen sind auch
bei Lukas zu finden , aber in etwas veränderter
Form . Auf einer anderen Rolle befindet sich
eine Erklärung , die die Christen oder diejenigen ,
die man dafür hielt , während der Christen -
versolgung des Jahres 250 abgeben mußten ,
nachdem man sie gezwungen , an den heidnischen
Altären zu opfern . Ungefähr ein Drittel einer
Abschrift des Briefes an die Hebräer wurde
ebenfalls gefunden , sowie eine ganze Anzahl
anderer wichtiger Texte .

— Was jede Hausfrau wissen soll .
Ge gen rauhe Hände gebrauche Zitronensaft . —

geisterte Publikum ihn , den Schöpfer des melo¬
dischen Werkes , wieder und wieder vor die Rampe
rief ! Wie stolz war sie damals auf ihren Mann
gewesen, und wie stolz ist sie cs heute noch . Nur
ein Geschäftsmann ist er nicht , das große Be¬
sitztum zu verwalten , dessen Herrin sie nach dem
Tode Brandhorsts durch das hochherzige Testa¬
ment geworden ist, dazu eignet er sich in keiner
Weise . Es ist ein Glück , daß der Direktor des¬
selben so tüchtig und zuverlässig ist, und mit
Liebe an den Glaswerken hängt ; so daß sie
ihm getrost die ganze Verwaltung überlasten
können .

Adloff ist eben eine echte Künstlernatur , das
Geschäftsleben hat keinen Reiz für ihn . Ihm
wäre es tausendmal lieber gewesen, er hätte seine
holde Prinzessin Tausendschön , arm wie er früher
war , in das stille weiße Haus führen dürfen ,
Katt ihr in die Villa zu folgen , die einst Brand¬
horst mit dem erdenklichsten Luxus für sie aus¬
gestattet hatte .

(Schluß folgt .)

Verschiedenes .
— Vor einigen Tagen sind 2 Mädchen im

Alter von 11 und 13 Jahren in der Nähe von
Tangrcs verschwunden . Man befürchtet , daß
die Kinder von Zigeunern mitgenommen
worden sind.



Mt warmer Milch und Wasser kann man Oel -

M ohne Seile reinigen . — Eine heiße Schaufel

Der Möbel gehalten , nimmt weiße Flecke davon

E — Streue Saßafrasrinde unter getrocknete
Früchte, um Würmer feru zu halten . — Eine

Hand voll Heu mit Wasser in einen neuen
Eimer getan , nimmt den Geruch der Farbe mit

fort. — Tintenflecke auf Seiden - , Woll - und
Baumwollstoffen lassen sich mit Terpentin ent¬

fernen. — Eine Mischung von Bienenwachs und

Salz macht alte Bügeleisen so glatt wie Glas .
— Fische lasten sich viel besser abschuppen ,
wenn man sie einen Augenblick in heißes Wasser
hält . — Zähes Fleisch kocht ebenso weich wie
anderes , wenn man dem Wasser ein wenig Essig
zufügt . — Um das Weiße von Eiern schnell zu
schlagen, tue eine Messerspitze voll Salz hinein ;
je kühler die Eier sind, desto schneller geben sie
Schaum .

Markt - Bericht .
( -) Durlach , 21 . November . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 72 Läufer¬
schweinen und 259 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 72 Läuferschweine und 259 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 — 70 °̂ k , für das Paar Ferkcl -
schweine 8 — 16 Die Preise der Ferkel¬
schweine hielten sich infolge der schwachen Nach¬
frage ziemlich nieder .

Ull siellö !'
LII sei»

,

daß man auch wirklich
^ beliebte

erhält , nehme man nur Würfel an , welche die

Firma IdvL Q - Q - 1 und die

tragen .

Es befinden fich auch andere Produkte mit täuschend ähnlicher Verpackung im Handel .

Arntsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Drrrlach.
Amtliche HekarmtnmchrmKSR.

Großh . Badische Staatseisenbahnen.
Das in das Eigentum Großh . Eisenbahnverwaltung überge -

qangene frühere Keppler ' sche Anwesen , Ecke der Wilhelm - und Bahn¬
hofstraße in Grötzingen mit Wohnhaus , Scheuer und Stallung soll
auf Abbruch zu Eigentum versteigert werden .

Die Versteigerungsbedingungen liegen auf dem Baubureau
Grötzingen , Kaiserstraße 85 , zur Einsicht auf .

Die Versteigerung findet am Montag den 30 . November
- . Js . , vormittags 10 Nhr , auf der Abbruchstelle statt .

Die Zuschlagsfrist wird auf drei Wochen festgesetzt.
Karlsruhe den 18 . November 1903 .

Grotz h. Bahnbaninspektor ._

Miniltimchimg .
Im Aufträge des Großh . Notariats Durlach I werden die im

Nachlaß der Ernst Korn , Schlosser Ehefrau , Magdalena geb .
Roser in Durlach , befindlichen , auf Gemarkung Kleinsteinbach gelegenen
Grundstücke , zus . 114 a 93 gm in 16 Parzellen , im Anschlag von 2200

Samstag den 5. Dezember , abends 7 Uhr,
im Rathause dahier unter den inzwischen ebendaselbst aufliegenden
Steigerungsbedingungen öffentlich versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Kleinsteinbach den 17 . November 1903 .
Müvgerrneisteranrt :

_ Maag ._ _
Berghausen .

Zwangs -Mersteigerung .
Dienstag den 24 . November 1003 , vormittags S Uhr ,

werde ich in Berghausen — Zusammenkunft am Rathause
— gegen bare Zahlung im Bollstreckungswege öffentlich
versteigern :

1 Sofa , 1 Auszugtisch , 1 Kleiderschrank, 1 Kommode ,
1 Tafelklavier , 1 Schreibpult , 1 Tisch mit Kopier¬
presse , 1 Wanduhr , 2 Bilder , 1 Jagdgewehr ,
1 Wagen (Rolle ) , 1 Hühner - « nd Schweinestall von
Holz , 2 neue Blumenkübel , 100 Faßdauben , 8 Fatz-
lager , 6 Korbflaschen , sowie 1 Faß 2400 Liter « nd
1 Faß mit 500 Liter Rotwein , 1 Faß mit 1500 Liter
und 1 Faß mit 550 Liter Weißwein « nd 1 Faß mit
600 Liter Obstmost, ferner 15 leere Fässer mit 1765 ,
1045 , 1607 , 1115 , 1000 , 148 , 41,7 , 32 , 35,5 , 38,8 ,
48,4 , 30,8 , 05,3 , 40,5 und 35 Liter Gehalt , sowie
6 Fässer ohne Aiche von je ea . 700 Liter Gehalt .

Versteigerung findet bestimmt statt.
Durlach den 10 . November 1003 .

_ _ Eisengrein , Gerichtsvollzieher .

Singen .
Zwangs - Versteigerung .

Montag den 23 . November
1003 , vormittags 10^ Uhr , werde
ich in Singen am Rathause gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Zugpferd , 1 Kuh u . 1 Divan .
Durlach , 18 . Nov . 1903 .

Eisengrein ,
Gerichtsvollzieher .

Die ErdlUbkitkN
auf den Ziegellöcherwiesen , im
Großen Brühl und in der Ben -
nenau , Gemarkung Durlach und
Grötzingen , im Anschlag von 680
werden am Donnerstag den
26. November d. Js . , vor¬
mittags 10 Uhr , von Großh .
Domänenamt Karlsruhe versteigert .
- Zusammenkunft in der Erdgrube .

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 24 . d . Mts . ,
flachmittags 2 Uhr , werde ich in
Durlach , Breite Gasse 2 (Basler -
wr ) , gegen bare Zahlung im Voll¬

ver¬streckungswege öffentlich
steigern :

1 Waschkommode mit Marmor¬
platte , 1 Nachttisch , eine Wasch -
und Bügel - Einrichtung , be¬
stehend aus : 1 Waschhütte ,
2 Waschmaschinen , 2 Wasch¬
kessel , 1 Waschmulde , 1 Centri -
fuge , 1 Waschzuber , verschied .
Standen , 1 Handwagen , 8
Pfahle , 2 Leinen , 2 Bügel¬
tische , 3 Regale , 1 Bügel¬
maschine mit 3 Lampen , 1
Waschmange , 1 Trockengestell ,
2 Bügelöfen mit 5 Eisen und
5 Zentner Koks .

Durlach , 20 . Nov . 1903 .
Laier , Gerichtsvollzieher .

Grötzingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 24 . November
1003 , nachmittags 2 Uhr , werde
ich in Grötzingen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Faß mit 332 und 1 Faß mit
350 Liter Weißwein , sowie
140 Flaschen verschiedene feine
Weine .

Durlach , 19 . Nov . 1903 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Privat - Anzeigen .
Grünwettersbach .

Fahrnis - Versteigerung .
Montag den 23 . d . Mts .,

vormittags 9 Uh? und nachmittags
1 Uhr btgikincnd , lassen die Erben
des Kaufmanns CH . C . Mezger
nachfolgende Fahrnisse versteigern :

1 komplette Ladeneinrichtung , ver¬
schiedene Kolonialwaren , Kurz¬
waren , Wollgarne 2c. , 4 kom¬
plette Betten , Stühle , Tische,
Schränke , Spiegel , Bilder ,
Uhren , 1 Wiener Flügel und
sonst versch. Haushaltungs¬
artikel .

Wohnungen ;u muckten .
Beim neu zu erstellenden Bahn¬

hofe , gegenüber der Haltestelle der
elektr . Bahn , 5 und 10 Minuten¬
verkehr mit Karlsruhe , ohne vis-
ä-vio , schöne Herrschaft ! . Wohnungen
in Häusern mit Vorgärten von 1 ,
2 , 3 , 4 und 6 Zimmern , Bad ,
Balkon , Küchen , Mansarden , Koch-
und Leuchtgas , Wasserleitung , ev.
Nutzgarten nebst reichlichem Zu¬
behör . Näheres Karlsruher Allee
Nr . 11 Part , bei

Architekt Ott «

Wohnung zu vermieten .
Gasthof zum Bahnhof , 2 . Stock ,

3 Zimmer mit Küche und allem
nötigen Zugehör per sofort oder
auf 1 . Januar zu vermieten . Nähere
Auskunft bei

HL » 8K»« i7, Hauptl . , Hauptstr . 61 .

3 Wohnungen mit je 3 geräumiges
Zimmern , Gauben , Küche , Keller ,
Speicher und Waschküche per sofort
oder später zu vermieten in meinen
Neubauten Seboldstraße 22 und 24 .

_ Karl Kenßlrr.
Milhelmstraße 7 ist eine schöne

Wohnung von 2 Zimmern mit allem
Zugehör sogleich oder später zu
vermieten . Näheres
_ Aarlsraher Ällee 3 .

Knifenftratze 6 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zimmern
mit Glasabschluß und Zubehör so¬
gleich oder später zu vermieten .

Näheres im 1 . Stock .
Eine schöne Wohnung von

5 Zimmern , Mansarde und son¬
stigem Zubehör ist auf 1 . April
zu vermieten . Näheres

Palmaienstratze 11 , Part
Ein möbliertes Härterer «

Zimmer ist an zwei Herren zu ver¬
mieten .
_ Kinvkslnssss IS .

Gin möbliertes Zimmer
ist zu vermieten

Zehntstratze 4.
Gin Arbeiter

kann Kost und Wohnung erhalten
Frieürichstrasze 8 , 2 . St .

1 Viertel , undNvlllUVI lj , 1 Wirtel Acker
am Turmberg (vord . Wolf ), neben
Karl Katz und König Wtb . , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres Jägerstraße 42 , 2 . St .

Mhlk jeder Art
werden geflochten und repariert .

H. Hartwig , S - sselmacher,
Lammstraße 34 .

Eine Geige mit Kasten
ist billig zu verkaufen . Zu erfragen
in der Expedition d . Bl .

Eine gesunde Frau
wünscht nebenbei noch ein Kind zu
stillen . Zu erfragen in der Exp , d . Bl .

ftsven tz Mclira
finden sofort Beichäftiguna bei

A . Mahler Söhne ,
Auerstraße 50 .

Klavier - Unterriobt
LüxsllwWtar

VoinAartarotr . 11 .
Die beleidigenden Aussagen gegen

Sophie Müller und Hermann Hirt
nehme ich mit Reue zurück.

Grötzingen , 21 . Nov . 1903 .
Wagdakene Wolj .



1. jlemnsaa,
t )oi »ÜLt« r « L L

empfiehlt auf Sonntag
Pralin « Torte ,
Elisabeth » „
Indianer „
Punsch .
Linzer . „
Brot « „
Prinzetzkranz ,
div . Anchen ,
- in . s<> Psg .»St « eke L

Rahmsachen ,
fst. Aaffee » L Theegebäck .

klibenmüklen,
eine größere Partie , sind eingetroffen
und empfehle solche von <̂ l 17 .—

an , ferner
Jutterschneidmaschinen,
Schrotmühlen,
Göpetwerke,
Dreschmaschinen etc.

billigst.
L . I »oiLSs1or ,

_ Kammftrake 23 .

Xslenllei' 1904.
bskrer Kink. Kaie 30 H

„ groosö Lusgabe 1
iiebels rköinl. ltausti'eunll 20 u . 30H
Veiter vom llkein 30 ^
kallisvker l-ancieskaleneier 20 H
Wsnelei'ei' sm Ooöonsee 20 H
l-ustiger killterkslenllei' 20 H
Psxnv8 pamilienkslenäer 50
Oskoimkslenüer 1,50
Osrienlsudekslencier 1

empfiehlt

_ IL » r1

Sehr slhSnes Taftlibst
Kaiser - Reinetten
braune Reinetten

Herren - Aepfel
Koch - Aepfel

Winter - Sergaurott - Kirnen
Koch - Kirnen .

Sauerkraut , gute Speise -
« nd Salat - Kartoffel

find fortwährend zu haben bei
Krau

_ Zebntstraste 4

^ptlunltön

Ist beinahe ein Schiffersmann ,
Doch hatte er große Stiefel an ,Die gingen nicht unter und sanken nicht,Denn AreSs - Actl machte sie wasserdicht.

208

Hänfel 'eöern
kaust fortwährend zu den höchsten
Preisen an

Frau Knnzmanu Wtb . ,
_ Jägerstrabe 19 ._

Zu verkaufen
ein guterhaltener Winternber -
zieher , sowie eine schwarze
Tuchhose ( Feuerwehrhose) . Zu
erfragen

Hauptstraße 41 .

Sonntag den 22 . November 1SV3:

Großes WßkolijH -hMorWes Kmklt
einer Abteilung des hiesigen I » 8trui »»vi »t » l - A>u8HLvvrvlii8 und

der Humoristen - 8t » uvli .
Auf nochmaliges Verlangen , jedoch zum letzten Male : D' Karline.

Bahnsteigsperre. Die Heimkehr vom Sängersest . Selbstmord im Kre¬matorium . De Dorlocher Schwarzbuckel .
Anfang 8 Uhr . Eintritt 2« Pfennig .

Programm an der Kasse .

Xsrl Veber, iS
ttsuplsknssss S4 ( Marktplatz ),

empfiehlt verehrt . Einwohnerschaft von hier und Umgebung
sein großes Lager in

jlmea-, linsten- k Wer -Men,
Uerren- , knsben - , Xinliep- L ÜOsöeken - Müiren,

As«ea- tz slerre« -Wimen.
Veste st)« alitäten . Billigste Preise .

Zlliit Iki ;rri, rlt,n « ii
pünktlich und rasch.

^Ul jekigen kelisi-freit
empfehle ich eine große Auswahl in gestrickte « Herrenweste « ,Unterhose « . Normal - « nd Kanmmollstanell Hemde « , Unter¬jacke« , Socke « , Strümpfe , Zmillichhandschnhe mit unv ohneBesatz zu den billigsten Preisen . Achmngsooll

Pfinzstrastc17 .

Das

liolü- «aü Mdemsrea-KercM
von » Is!

Weber WivM ^ tr . A . D
empfiehlt

M stlbrrne u . versilberte GegenständelUl für Werloöungs -, Kochzeils - u . Natengeschenke .

Gestemx . silberne « nd verstlberte Tafelbesteck «.

II !
Hauptmusterbuch und kleine Preislisten stehen zur VD

Verfügung . s
Färberei und chem. Wascherei

von
RsIvrieL . Llensrt . Hanptftr. 66,empfiehlt sich zum Jnstandsetzen der Herbst - und Winter - Garderoben ,Straußsedern , Teppichen , Vorhängen rc. rc,

IVIellingkott 's
Kogim- lilill I.illöi'-k88enr8ii

in vetsilpacicunx L 75 ?k. sus äsr ?sbrilc von
vr. NellillgllottL 60., öüokeburg
sing äie Ältesten , im Oedrsueii liie devädrtesten unä
übertrekksn sa Lrxiebixiceit unä Oesedmselc sSmtlicds

KseiisdmunLeu .
_ In rn baden bei L.potb . L . M . I , ,,,si .
llis kislblsuelsi rum loten föven

bringt ihre

Flaschenbiere (hell und dunkel)in empfehlende Erinnerung .

HH slelliori » . '

Morgen ( Sonntaq ) von 9 Uhr
ab gevackene Weinfische , mar « «
Schweinskuöchle L Hkipple ncbft
frisch eingetroffsnem Höerläudrr
« euem ISergwein , wozu freundlichstcinladet PK . V «II .

ki8 . Daselbst steht ein ruffische,
Aillard zur gefl. Benützung .

Heute Samstag abend und Sonn ^
tag morgen :

Gebackene Arsche,
warmeKnöchke ,

Wippte und Ateisch
M . Kodenmüller ,

Alte Brauerei Bauer .

Stenographen- Verein
Stolze - Schreh Durlach.
Samstag den 21 . November ,abends ). 9 Uhr , findet im Gast¬

haus zum Bahnhof unser
III . Stiftungsfest ,

verbunden mit Kommers , statt.
Freunde und Gönner des Vereins
sind höflichst eingeladen .

Der Vorstand .

HoZL ? Ho « !

lie; »alllleitz - Z » i»zer
kUr 8sugIing8- IVIiIokflL8cken,

xrslltisobs nsureMebe
LrLLisVuiSK .

Oesetrl . Aesokütrt u . ärrtl . empkobleu.
Lrdältlieb bei

EA . 111 « i» ,
Ink. : 0u8tsv KIum.

S-kisrkllltoffkl«,
Itzlsgni »n , donun » , zum
Tagespreis zu verkanten .

Karl Zoller ,
_ Mittelstraße 10 .

KSLSSlsbölL
kauft fortwährend an und zahlt
die höchsten Preise

Frau Weiler , Gartenstraße 5,
gegenüber dem alten Friedhof .

werden spottbillig abgegeben mit oder
ohne Käfig bei

K . Schwamm , Söllingen .

Humpen , Knochen,
Altpapier und Alteisen

kauft zu höchsten Preisen
firms lleiHel , vöttingel ,

Durlach , Pfinzstraße 74.

k8sl8 - sukr « srli ,
elegantes Gefährt , sicher eingefahren,
ist für 250 Mark zu verkaufen . Zu
erfragen
L » rl8r » I>vr Diirla «!»»

2 Zugpferde,
unter 4 die Wahl , sind zu verkaufen

Grötzingerr , Bismarckstr . ,
Iu verkaufen

1 Bettlade , 1 Waschtisch , 1 Gas¬
herd , Kreide 10 Pf ., Schwefel 5 Pf -,
Kartoffelmehl 6 Pf .
_ Äinalienstr . 23 , Htrhs

Ein wachsamer , scharfer Hof *'
Hund , sowie ein guter Ratten¬
fänger , beide 1 ^ Jahr alt , find-
zu verkaufen
_ Wilhelm stratze S.

Hierzu eine Beilage . "W8K
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Durlacher Wochenblatt .
Beilage z« Nr. 273 . Samstag . 21 . November 19V3 .

Amtsverkü « dig « i» gsblatt für de « Amtsbezirk D « » lach.
Amtliche Kekauntmachrmsr « .

Die Unterstützungen aus dem allgemeine « Lehr¬
gelderfond für das Jahr 1904 betr .

An sämtliche Gemeinderäte des Amtsbezirks :
Nr . 39,641 . Die Unterstützungen aus dem allgemeinen Lehr¬

gelderfond für das Jahr 1904 sind zu vergeben . Etwaige Gesuche sind
durch Vermittelung des Gemeinderats bis längstens 15 . Dezember
d . Js . anher vorzulegen .

Dabei ist anzugeben : Namen und Alter des Lehrlings , Stand
und Vermögensverhältnisse der Eltern , Anzahl der unversorgten Ge¬
schwister des Lehrlings , das zu erlernende Handwerk und Betrag des
Lehrgelds , Betragen , Befähigung und Fortschritte des Lehrlings , be¬
sondere Unterstützungsgründe ; auch ist Namen und Wohnort der¬
jenigen Persönlichkeit zu bezeichnen , an welche die Unterstützung aus¬
bezahlt werden soll .

Durlach den 17 . November 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ HePP -_EinIiLnui
zur

Atzung äe8 Aürgernu8 ^chuhe8
am

Montag den 23 . Uov . 1903 , nachmittags 5 Uhr .
Tagesordnung :

1 . Die Errichtung einer allgemeinen Ortskrankenkasse , eventuell
Genehmigung der Abänderung der Statuten zur Gemeinde¬
krankenversicherung .

2 . Die Erwerbung von Gelände zur Waldanlage im Unter¬
füllbruch .

3 . Die Verlängerung der Wasserleitung in der Killisfeldstraße .
4 . Die Verlängerung der Gasleitung in der Seboldstraße .
5 . Grundstückskauf an der Seboldstraße .

Die gedruckte Begründung der Vorlagen wird den Mitgliedern
des Bürgerausschusses noch zugehen .

Durlach den 14 . November 1903 .
Der Bürgermeister :

_ _ vr . Reich ardt ._ Walch .

Privat - Anzeigen .

in größter Auswahl billigst bei

_ Zimmermeister , Durlach .

Das allbekannte , bei den Hausfrauen so beliebte

Echt Iranik -^ äckle
mit der Kaffeemühle

mird in Karbe
«nd Schutzmarke täuschend nachgeatzmt .

Fordern Sie stets

Echt Franck

mit der KOcmiihlc

st >80 Vorgiokt beim Hnksuf.

bei
Heilung durch die eigene Uatnrheilkraft

allen Bluterkrankungen durch meine ungegohrene , alkoholfreie
Nähr - Salz - Früchte - Säfte - Präparate re.

V . Hippmsvksn , Naturheilkundiger , Ladenburg .
Niederlage bei Herrn LusSsv Divinsnn , Hauptstraße 65 .

zu 3 .S0 , 4 , S , 6 , 8 , 1v , 12 per Stück in großer Auswahl.

NNM ülexsnäer 8eek,
Firma : Sinauer L Weit Nachfolger .

ijM * /
D > ^

Na ! » in » 8ekii » eii »
der Neuzeit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmaschinennadeln und - Del
billigst bei Irau

'
AVIV .,

Lammstratze 43 , Durlach .
Unterricht im Sticke» und Stopfe » mird gratis erteilt .

best gesponnenes , zweierlei Sorten , in nur prima Qualitäten ,

Reines
unübertroffenes , best bewährtes Fett für sämtl . Lederzeug ,

offen « nd in Dosen ,
sowie :

Brennmaterialien,
als :

— Prima Ruhrnuß - L Anthracitkohlen —
empfiehlt

Firma ZsiuricL Döttiussr,
Vui - Isvli , Psinzstraße 74 .

71,linun >« r
LIVIIUI1Üm kmldxi, I. v,, « «X» I^x»«.
3L Li-osse frsidulger
8sl«>- l.sffsns
lasse 3 .30

4Y 4

S22 S0V
LLuxtesvIm»« :

^ AO - stdOO

^ LO - OOO
1 » 8 000 - SOOO
2 » SOOO - 6 000
2 L 2 000 -- 4000
s L 1000 - SOOO
2 » L soo - - 10 000
200 » 100 --- 20 000
200 - L SO -- 10000
1000 L 20 - 20000
2000 L 1 « -- 20 000
8VS0 L S - S2S00

2a berisllön äurok äie ÜMvrLl-

LZsiitm Lbei-IiLl'v ssetrsi -
, StuNgsnt ,

ullä ävrek äis Nii'evlion «1er
dungsi- Mllnstei 'bsu - I-ottene in
rneibui 'g (öslien ) .

Lo ^uskort
? romL§s äsLrls
llamsmdsrt
Vörvais II
I^suobLtölsr
UmmsutLlsr
Häamsr
VarmöLLN
Mnsisr
Labm
vlvsrss vssssrt

empfiehlt

OsLa,r Oorvuüo ,
Hoflieferant .

Inh « U8t . irim » ,
empfiehlt :

l
" OitrontzQ

I
" vMtzriuaroiitzQ

— offen und in Blechdosen —

M . IlnoIviiiM .



leipliei « « h MM ,
169 K3l8er8irs88e, LLarlsrruIr « , Iklepkon 214 ,

emxleblen ru

Z-^ ttZeFsŝ ZkS-r FA ^ //FI« < sr/ < Ir
in Zro886r i4n8vab1 :

8tziätzii8t0§ tz,
oobwarr uns farbig,

Rrssoen- .keoelloebaftokleiäer

X ! tzi<1tzr8toffH,
Obeviot, lVIokair ,
Gelangen , luob.

Vssolik , il3U8li >8ll ! 6l', Zckürren ete .
^ U8 unserm H»Kr«8Av8«Ilk»rt baben vir in lucii -, LtI«1Ä«r - « i» «I 8vill «i»8t»lllvi»

AW886 I'urtien rum ^V«iIii »» «Iit8v « rlL » ii1 anooeroräentbeb rurüekMsetxt.

in sllen
Wo» - uns Webarien .

ksumwoil - L

( !ouk6etlW88toff6 ,
Lapeo, Regenmäntel ,

8 >»<, plUoek , Aetravkan.
Ws8eki8ioife für

emaillierte , lackierte
und gußeiserne , in
sehr großer Aus¬

wahl empfiehlt
Otto Biefinger , Herdiabrik.

üM«r, tju«, (oz«sc,
Lrsc- drem,

sowie

I . Is . W « M
empfiehlt

Adlerdrogerie S . 8«i»,v«rLvr.

lilsgsnlsillenllön
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit , was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - u. Ver-
dauungsbeschwerden gevolfen hat.
A . KoeL , Lehrerin, Sachseuhausen
b . Frankfurt a . M.

^ ^ LSvLvSLIL ^
4 zu 40 , so « . 60 Pfg ., ^
4 Z? 1a .SVZLSILVSilL >
4 70, «« U. 100 Pfg . , d
4 » otivr ,

°Lff,7 »
4 «0 , 100 , ISO Pfg . , ^
^ per Liter im Fatz , oder per Flasche
^ incl. Glas und Verpackung . ^
4 Franko Durlach. hr
^ Bestellungen erbitte direkt oder wie ^A bisher an Küfermeister ttr»rtui»ni». ^
4 Lir,L1 « r » L, ^
4 Münster a . Stein . ^
^ Bei Abnahme von 150 I 3 V«, ^
^ 300 i 6 °/° und 600 I 10 °/. Rabatt. ^

I_3NlIw . Isoknikum kingön s . kk.
IVl3riin8ir388s 9 .

^ rie1i 86 llul 6 kür prakl . I ^auä ^ irttz
„ Volkssoknlksuutllissö " FSNÜMN rum Eintritt , ^ul Vunseb un-

entAeltUeber 8tellennaebwei8 navb 3— 6 monatl. griinäl. /luobilllung , aio
Oekonomievsrvalttzi , Inoxebtor , RsobnunAolübrer, Renclant sto . Lrkol ^
Zarantiert . Honorar billig u . weniger kemittelten klaeklaoo .

l?r»8 pvlLt Kr»ti 8
ossss

Dumps - Wuslh- und Kügel -Außalt
V . DA .rä » svL , Ettlingen ,

übernimmt
Leib -LHaushaltungswäfchejkdnAN ,

Ausstattungen , Gardinen von Mk. 1,50 an .
Spezialität : Keruben , Kragen und Manschetten .

Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist.
Schonendste Wehandlung . — Willigste Wreise.

Mage« jeden Montag «nd Freitag in Durtach.
Aufträge werden tm „ Hotel Karlsburg" und Wirtschaft

.. zum Krokodil" cntgegengenommen.
1 'slSx >1ll.su2. Sll. . "UW

flsidulgkl IV> ün8tei'g6llIIottel
'is

-- Ziehung 9 .—12 . ZezemOer d. I . --------------------

IVO OVO , 4V OVO , 20 000 ete .
zus . 12184 Geldgewinne mit Mk. 322 500 bar . Originallose
ä 3.30 , mehr mit Rabatt , empfiehlt

< , « sr « ,
tzebelstratze ss/sS , Ksnlsnuks .

stets zu höchsten Preisen k'elle
Zvrlsi ' knt , als Haisfeste und

i Stasthasenöälge, sowie Wililkslls
I als Aeldhasen- und Wehfeste, Dam¬
wild , Küelwild , Auchs , Iltis ,
Marder etc.

Hante . « nd Fellhandlnng
Airma KeinrichDMinger ,

Durlach , Pfinzstraße .

! rinliinlis Niüi!N -
^ Oit 'ocker stinkukr,

nnerrsiebt äureb 8org- 1
WtiA8ts küöAö unä lanAs !

1>g.̂ 6runA im ätzutsebsn Haupt- !
bmi86 lür äen LernA äer elleloten
Weine Krieolienlanöo

frisllr . Lsrl Ott,
8mä ru buben in Vurla «!» I
n « r bei

OskLr Vrorenüo .
i/Ver eekts Ott ' ookel

Weine will , deavbte sie k̂ irms
unä clie 8ekutrmsi ' l<s unk äen !
b'laoebeng .ukoedrikten !

81 s
WsUber s ?
viesslben sinä ein

I.1u>I«r»ii88liiitt«I bei
iiuoten u . iieiosrllsit.
L 30 u . 50 I'kx . bei < . 8vk«-«iL«r.

Stilmmholslilldeli
und SöskUlkhl

werden billig abgegeben
Schreinerei der

Maschinenfabrik Hritzner.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft(früber
Krenzstraße 10 ) jetzt Aähringer-
straße 88, nächst Markivlatz.
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